
ELTERN- und SCHÜLER*INNEN-INFO – Hygiene- und Präventionsmaßnahmen in der Schule 

 

 

Sehr geehrte Eltern/Erziehungsberechtigte! Liebe Schülerinnen und Schüler!  

 

Wir haben bereits im Frühjahr/Sommer des Schuljahres 19/20 Hygienebestimmungen definiert, um so viel Schutz wie möglich vor einer COVID-19-Ansteckung zu bieten. 

Diese sind nun aufgrund der neuen Bestimmungen adaptiert (siehe unten). 

Zusätzlich soll ein regionales Corona-Ampelsystem den Status der Schulen regeln; noch ist diese Ampel nicht in Betrieb. Sobald wir dazu nähere Informationen erhalten, 

leite ich diese an Sie/dich weiter. 

Wir haben nun wieder alle Schüler*innen im Haus (derzeit kein Schichtsystem): das bedeutet freilich, dass wir die Regeln sehr ernst nehmen müssen, um gesund zu 

bleiben. 

 

Ab Montag, 7.9., gilt jedenfalls bis auf weiteres: 

1) Schulweg: 

 

 Mund-Nasen-Schutz in öffentlichen Verkehrsmitteln 

 Einhaltung des Sicherheitsabstands von mindestens einem Meter zu anderen Personen 

 

 

2) Eintreffen in der Schule: 

Wir öffnen alle 4 Eingänge unserer Schule. Die Schüler*innen stellen sich in einem 1-m-Abstand zwischen 08:00-08:10 vor den Eingängen (am ersten Schultag zwischen 

09.00-09.10) wie unten eingeteilt an. Jede/r trägt einen Mund-Nasen-Schutz (bitte selbst mitbringen). Vor dem Eintritt in das Schulhaus müssen alle Schüler*innen ihre 

Hände desinfizieren. Dazu sind bei den Eingängen entsprechende Desinfektionsspender angebracht – bitte vorsichtig drücken! 

Zur Vermeidung von Ansammlungen und um die Handhygiene durchführen zu können bitte pünktlich in diesem Zeitfenster kommen. 



 

Dabei gilt folgende Regelung (Achtung: unterscheidet sich von jener des Vorjahres!): 

 

 Blechtor links vom Haupteingang –  
Klassen 1C, 3A, 3D, 4C, 2A, 2D, 8A 
 

 

Haupteingang – 
Klassen 1A, 1B, 2B, 3B, 4A, 4B, 4D, 6A 
 

 
 

Turnsaaleingang rechts vom Haupteingang – 
Klassen 2C, 5C, 7B, 7C, 8C 
 

 

Eingang hinter der Schule – 
Klassen 1D, 3C, 5A, 5B, 6B, 6C, 7A, 8B 
 

 
 

Die Schüler*innen gehen dann selbstständig in ihren Klassenraum (Stammklasse). Jede Klasse hat einen Raum zugewiesen; es gibt heuer keine Wanderklasse. 

Dabei ist zum einen der Mund-Nasen-Schutz zu tragen und dauerhaft eine Distanz von mindestens einem Meter Abstand zu anderen Personen zu wahren ! 

Wer zu spät/später kommt, MUSS sich beim Haupteingang die Hände desinfizieren! 

 

Nach dem Unterricht wird die Schule über den Zugang verlassen, bei dem sie betreten wurde! 



 

3) Während des Schultags: 

 

 So gut wie möglich Abstand halten (1 m Regel gilt den ganzen Tag über) 

 Hände waschen – mehrmals am Tag, insbesondere nach Schnäuzen/Niesen/Husten, vor und nach dem Essen, nach Toilettenbenutzung, vor einem 

Raumwechsel. 

 Augen/Nase/Mund nicht berühren 

 Atemhygiene beachten: Beim Husten und Niesen Taschentuch benützen, in Armbeuge niesen/husten, Schreien vermeiden. 

 Wenn im Schulhaus unterwegs: Mund-Nasen-Schutz muss getragen werden! 

 Toilettennutzung bitte überwiegend während des Unterrichts, um in den Pausen Ansammlungen zu vermeiden. 

 Tisch muss am Ende eines Schultags abgeräumt sein – sonst ist Desinfektion nicht möglich 

 

4) Im Unterricht: 

 

 Die einmal getroffene Sitzeinteilung bleibt dauerhaft aufrecht. 

 Alle 20 Minuten wird ausgiebig gelüftet. 

 Mund-Nasen-Schutz muss nicht getragen werden. 

 

5) In der Pause: 

 

 Es wird eine Regelung geben, welche Klasse wann den Klassenraum verlassen und sich am Gang aufhalten darf. 

 Bitte mitgebrachte Jause verzehren! Buffetbetrieb kann nicht garantiert werden. 

 

6) Bei Erkrankung/Risikogruppe: 

 

 Wer sich krank fühlt, darf nicht in die Schule kommen. Laut Hygienehandbuch des BMBWF: „Bei Personen, die sich krank fühlen, gilt: Jede Form einer akuten 

respiratorischen Infektion (mit oder ohne Fieber) mit mindestens einem der folgenden Symptome, für das es keine andere plausible Ursache gibt, soll zu einem 

Fernbleiben vom Unterricht führen: Husten, Halsschmerzen, Kurzatmigkeit, Katarrh der oberen Atemwege, plötzlicher Verlust des Geschmacks-/Geruchssinnes“. 

 

Bitte im Sekretariat bis spätestens 08.15 krankmelden (01-3681488). 

 

 Schüler*innen der Risikogruppe, mit Grunderkrankungen, Schüler*innen, die mit jemandem im Haushalt leben, der einer Risikogruppe angehört und 

Schüler*innen mit psychischen Belastungen können gegen Vorlage eines ärztlichen Attests vom Präsenzunterricht befreit werden. Sie gelten dann als 

entschuldigt, müssen den Stoff aber selbstständig nachlernen. Entsprechende Atteste bitte direkt an KV UND Schulleitung mailen (dir@brg19.at). 

 



 Tritt in einer Familie ein COVID-19-Verdacht und/oder eine COVID-19-Erkrankung auf, ist das unverzüglich in der Schule zu melden! 

 

Eltern/Erziehungsberechtigte dürfen das Schulgebäude ausschließlich nach Terminvereinbarung mit einer Person der Schule betreten und tragen bitte einen Mund-Nasen-

Schutz. 

Sprechstunden können bei Ampelphase grün und gelb im Haus stattfinden; ab orange nur mehr telefonisch/virtuell. 

 

Sobald die Corona-Ampelschaltung in Kraft tritt, gelten folgende Bestimmungen für Unterstufe (oberer Block) und Oberstufe (unterer Block): 

 

Weitere Informationen folgen! 

Wenn sich alle im Schulhaus anwesenden Personen an die Regeln halten, werden wir unseren Beitrag zur weiteren Eindämmung der Pandemie hoffentlich leisten können. 

Ich danke Ihnen für Ihre Kooperation. 

Stand, 1.9.2020 

 Dir. Mag. Karin Dobler 


